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Große Ulrichstraße 19

Stanley in Brüssel
Brüssel 22 April

Als Stanley an Sonntag Abend nach dem Rathhause
zu dem zu seiner E re vom Bürgermeister veranstalteten
Mahle fuhr überreichte ihm dem Herkommen gemäß die
älteste der Blumenverkäuferinnen welche auf dem Platze
ihr Geschäft betreiben einen hübschen wohlgebundenen
Strauß Der Gefeierte nahm denselben kühl entgegen und
legte ihn schweigerd auf den Wagensitz Als er gestern
in der Oper erschien und das Orchester das Lied vom
Sternenbanner aufführte das Publikum den G st zwar
sehr gemessen aber doch freundlich begrüßte setzte er sich
unbekümmert um das alles auf den für ihn bestimmten
Sessel und ließ Gottes Wasser über Gottes Land laufen
Der große Afrikaner würde sicherlich dem Mondscheir tanz
der Betjchuanen welchen Livingstone beschrieben größern
Reiz abgewonnen haben als der Anbetung der kartha
fincvn Göttin Tanit durch die weiß und blaugekleideten
Pn zur und Priesterinnen die sich beim Beginn des
zweiten Aufzuges palmwcdelnd wiegten und schmiegten
Palmblätter aus Pappgold Priester mit vlämischen Ge
sichtern Musik in no wsn s stvle culturgeschichtlich ge
redet französische Tänzerinnen das alles nicht einmal
orientalisch sondern höchstens orientalisirend angehaucht
darüber hinaus schweifte des großen Bula Matari Blick
hinweg nach dem wirklichen Afrika das schätzen zu lernen
er den belgischen Gastgebern am Mahle des Bürgermeisters
empfahl Nur einmal am gestrigen Abend gab er ein
Lebenszeichen in einer Pause ließ er sich vom Bürger
meister nach der Bühne begleiten eine Höflichkeitspslicht
gegen die wirklich verdienstvollen Künstler zu erfüllen
welche Salammbo geben und halten Und auch das
that er in seiner kurz angebundenen Weise Der Dar
stellerin der Titelrolle Frau Caron einer vorzügliche
Sängerin die mit abnehmenden Stimmmitteln Großes
leistet und dabei geradezu berückend spielt bemerkte er ver
bindlich Ich werde stets an Salammbo denken wenn ich
mich wieder in Afrika befinde Damit hat Stanley voll
kommen recht denn Frau Caron mit ihren großen tief
dunklen Augen und einem scharfen Profil hätte einem
altägyptischen Bildhauer für eine vollendete Isis gelten
müssen

Einem Künstler dessen charakteristische Erscheinung gegen
die sonstigen seichten Gestalten der Oper abstach machte
Stanley das Compliment er sehe einem der Führer der
Expedition ähnlich Dann ergab sich der berühmte Mann
noch einen Aufzug lang in sein Schicksal um sich noch
vor dem Schluß der Vorstellung zurückzuziehen Man
kennt nun seine Art man nimmt ihn wie er ist und man
thut wohl daran Bon seinen Wahrnehmungen und Ent
deckungen von seinem Afrika spricht er nur wenig und zu
Wenigen mehr Er thut seinen früheren College von
der Presse gegenüber Heuer weit zugeknöpfter als 1884
wo er noch gern eine Unterredung gewährte feiner nun
druckfertigen Reisebeschreibung will er nicht vorgreifen
Nur in vertrautem Kreise gibt er sich hin dann leuchtet
lein für gewöhnlich starres Auge beweglich auf und in
kurzen gestanzten Worten erzählt der vortreffliche Sprach
künstler der jede schulgemäße Stilistik vermeidet aber man
muß ihm entgegenkommen denn wo er kein Verständniß
findet spart er seine Zeit Wir werden ihn doch wohl
einmal sich aussprechen hören morgen frühstückt er mit
dem Vorstande des Vereins für Bekämpfung der Sklaverei
am Donnerstag empfängt ihn die Geographische Gesell
schaft im Vlämischen Theater Es ist den Lesern dieser
Zeitung bereits bekannt wie er sich in der Tischrede im
Rathhause über die Stellung Belgiens äußerte

Daß die Gastgeber vom Gaste Mit Blumen bestreut

wurden ist selbstverständlich Sollte es indessen wahr
sein daß der König und der aufgeklärte Bürgermeister
Buls auch deswegen Stanley so außergewöhnlich feiern
damit sein gewichtiges Wort für das große und großar
tige Colonialunternehmen Stimmung mache so ist dies
keineswegs überflüssig denn die guten Belgier bleiben doch
zu gern in ihrer menschenvollen Heimath und scheuen die
Weite in den einfachsten Geschäftsverbindungen Die Folge
davon ist koiue lcext z outd dave domel spirits Aber
wir leben glücklicherweise in einer Zeit wo sich jeder Wan
del rasch vollzieht Seit einigen Jahren geht der Belgier
der Scholle oder Schacht sonst nimmer verlassen hätte
mit einem manchmal freilich unüberlegten Eiier unter die
Auswanderer

Es ist auch noch nicht lange her da war sast täglich
in den weitverbreiteten Blättern welche jeder klein und
großbürgerliche Belgier liest eine unter Zweifeln und Fra
gen verdeckte Erfahrung heuchelnde Skepsis durchzulescn
Heute steht abgesehen von den rein sozialistischen Blättern
die sonst mit einem scharfen weit über die engen und be
engenden Landesgrenzen hinausragenden Blick begabte ra
dikale RSforme doch ziemlich vereinzelt da mit ihrem un
versöhnlichen Haß gegen das Congo Unternehmen geht
man diesem Gefühl auf den Grund so ist weiter nichts
daran als eine republikanische Verbissenheit gegen das
Werk eines Königs Hält Stanley hier einen populären
Vortrag über den Werth des Congo Unternehmens so
wird vielleicht der Augenblick näher gerückt wo die Mehr
heit der Belgier sich auf die Annahme der dem kleinen
Lande zugedachten größten Colonialerwerbung unserer Zeit
gefaßt macht Wieder ein Anzeichen dafür ist der Um
stand daß der Handels und Gewerbestand auf dem für
heute Nacht in der Börse vorbereiteten glänzenden Feste
dem König die kürzlich in der Kölnischen Zeitung veröffent
lichte Glückwunschadresse überreichen wird noch vor wenigen
Jahren mußte ich Ihnen melden daß die hohe Finanz
Welt deren geistige Kräfte Heuer mit Geschick und That
kraft die gesammten nationalen Bestrebungen zur wirth
schaftlichen Erschließung des schwarzen Erdtheils fördern
wollen nicht einmal für die jahrelang ausgedachten Pläne
zu gewinnen waren welche der König überhaupt zur Heb
ung des Außenhandels Belgiens ersonnen hatte Man
mag sich auch in Deutschland dessen freuen daß man in
nicht allzulanger Zeit den in Europa befreundeten Nach
barn auch in Afrika die Hand über den Tanganjikasee
reichen wird Und wie mit den Belgiern gute Beziehun
gen von vornherein bestehen werden so lassen sich auch mit
den Briten solche recht wohl erhalten Sind diese gegen
wärtig den deutschen Eindringlingen in den großen Welt
verkehr etwas gram weil sie ihr Rule Brittannia zu wört
lich nehmen so wird sich mit der Zeit doch jenseit des
Kanals die Ansicht Bahn brechen daß die Erde für alle
Raum hat Was verschlägt das Gebrumm der britischen
Wespen die an den jüngst gereiften Früchten deutscher
Colomalpolitik und Taktik zu nagen versuchen Die Ein
sichtigeren merken es wohl in London und so oft aus
Zanzibar oder vom jeweiligen Aufenthalt Stanleys irgend
ein ausschließlicher Geist sich zu weit hervorwagt in der
Beurtheilung der Emin Frage erfährt er eine Abfertigung
im eigenen Lande Darum brauchen die deutschen Kolo
nialpolitiker nicht gerade mit Schärfe den Shakespcarischen
Grundsatz zu betonen Haß des Bellens lauter Schall be
weist daß man reitet

Preußischer Landtag
Abg eordnetenhaus

48 Sitzung vom 24 April 11 Uhr
Am Ministertische von Maybach und Kommissare
Ohne Debatte werden die Rechnungen der Kasse der Ober

rechnungskammer für 1838/89 der Rechnungskommission über
wiesen

Darauf erklärt das Haus den 41 Bericht der Staatsschulden
kommission über die Verwaltung des Staatsschuldenwesens im
Rechnungsjahre vom 1 April 1888M durch Kenntnißnahme
für erledigt und ertheilt die von der Kommission für die Rech
nungen der Staatsschuldeutilgungskasse die Rechnungen der
Kontrole der Stastspapiere für die königliche Hauptverwaltung
der Staatsschulden beantragte Decharge

Der Gesetzentwurf betreffend die Kirchengemeindeordnung
für die evangelisch lutherischen Kirchengemeinden Bornheim
Oberrad Niederrad Bonames Nieder Ursel und Hausen
wird in dritter Lesung ohne Debatte unverändert endgültig
genehmigt

Es folgt die dritte Lesung des Sekundärbahngesetzes In
der Generaldiskussion bittet

Äbg Boediker C das Ministerium für die erhöhte Nutz
barmachung unseres Eisenbahnsystems für die landwirtschaft
lichen Interessen dadurch zu sorgen daß es die landwirtschaft
lichen Betriebsstätten so dicht wie möglich an die Eisenbahnen
anschließe also die vorhandenen Vicinalwege thunlichst überall
nach dem von einer kleinen Gemeinde in Oldenburg gegebenen
Muster durch Vicinalbahnen ersetze die von den Gemeinden z
erbauen wären während der Betrieb von dem Staate zu über
nehmen sein würde

Abg Graf Zieten C empfiehlt den Bau einer Eisenbahn
von Landsberg nach Kreuzburg und bittet die Regierung die
Vorarbeiten zu dieser Bahn womöglich noch in diesem Jahre
vornehmen zu lassen

Abg Bachein Mühlbeim hofft daß die in dieler Vorlage
nur mit drei Strecken bedachte Rheinprovinz in der nächst
jährigen Vorlage erheblich besser fortkommen werde und un
terstützt diese Hoffnung mit dem erneuten Hinweis aaf die
wichtige Frage der möglichsten Seßhaftmachung der Industrie
arbeiter In dieser Hinsicht seien zunächst bedeutungsvoll die
Strecken Köln Hamburg Düsseldorf und Köln Grevenbroich
München Gladbach In Köln genüge der Centralbahnhof
nicht die im Westen und Süden der Stadt vorgesehenen Halte
stellen müßten in absehbarer Zeit zu ordentlichen Bahnhöfen
ausgebaut werden

Abg Döhrtng befürwortet eine möglichst gradline Verbin
dung über Frauenburg zwischen den beiden Punkten Elbing
und Braunsberg der Ostbahn

Abg Krebs Braunsberg schließt sich diesen Wünschen an
und betont daß der ermländische Bischofssitz Frauenburg längst
eine Eisenbahnverbindung hätte haben müssen

Abg Graf Kanitz k Mit dem Bau neuer Bahnen ist den
östlichen Provinzen allein nicht geholfen wären noch so viel
Bahnen vorhanden so käme die Landwirthschaft dort nicht vor
wärts so lange die hohen Frachten den Absatz unmöglich ma
chen Der gestrige Beschluß des Hauses habe ihn und die An
tragsteller des Antrages v Balan nicht muthlos gemacht dieser
Antrag werde immer wieder kommen bis er bei allen gesetz
gebenden Faktoren durchgedrungen sei

Abg Arendt fk bedauert daß der Privatunternehmungs
geist für die Anlegung von Sekundärbahnen zur Erschließung
abgelegener Landestheile etwas erschlafft ist und kann daher
der Anregung des Abg Boediker nur zustimmen In die be
treffende Konzession sollte nur allgemein schon eine Bestimmung
über den späteren Uebergang der betreffenden Bahn an den
Staat aufgenommen sein Speziell tritt Redner sür die Auf
schließung der Prignitz ein

Nachdem noch die Abgg Klose C und Dr Friedberg
ntl lokale Wünsche vorgetragen haben wird die Generaldis

kussion geschlossen und die Vorlage ohne weitere Spezialdebatte
im Einzelnen und darauf im Ganzen unverändert genebmigt

In der Generaldiskussion zur dritten Lesung des Verstaat
lichungsgesetzes spricht

Abg Bache m Mühlheim d e bestimmte Erwartung aus
daß die Angelegenheit der Pensionsverhällnisse der früheren
Privatbahnbeamten in Anschluß an die vorliegenden Petitionen
noch in dieser Session zur Erörterung knmmen werde

Abg von Huene verweist gegenübrr den Ausführungen
des Grafen Kanitz auf die frühere Haltung des Centrums in
der Frage der Verstaatlichung

Abg Broemel dfr unterstützt die Anregung des Abg
Boediker in der er das einzige aber auch wirksame Mittel er
blickt dem jetzt überall geltenden siv voln sie jndso des Eisen
bahnmii isters wenigstens in etwas entgegenzutreten

Äbg Stengel sk empfiehlt dem Hause die Annahme eines
Zusatzes zu dem Wortlaut des Gesetzentwurfes wonach die Zu
stimmung zur Verstaatlichung der westholsteinischen Eisenbahnen
nur unter der Bedingung ertheilt wird daß die seitens der Ge
sellschaft ihren Beamten ertheilte Befugniß sich eventuell mit
SOpEt ihres Einkommens pensioniren zu lassen rechtswirksam
beseitigt werde

Abg Broemel stimmt diesem Vorbehalt zu
Ministerdirektor Brefeld erklärt daß die Annahme des An

trags regierungsseitig Bedenken nicht findet daß vielmehr da
durch der Regierung für den Fall daß die entstandenen Schwierig
keiten sich nicht überwinden lassen die Möglichkeit offen gehalten
wird von dem Vertrage zurückzutreten

Die Vorlage wird darauf mit großer Mehrheit unter
Annahme des vom Abg Stengel beantragten Zusatzes ange
nommen

Den Gesetzentwurf betr die Ausdehnung des Gesetzes vom
3 März 13S0 über den erleichterten AbVerkauf kleiner Grund
stücke auf die unentgeltliche Abtretung einzelner Gutstheile oder
Zubehörstücke zu öffentlichen Zwecken beantragt die Kommission
zu genehmigen

Finanzminister vonScholz erklärt daß die Staatsregierung
den Artikel II welcher die Gebühren und Stempelfreiheit der
Unschädlichkeilsatteste vorschreibt nicht annehmen könne Wenn
derselbe angenommen würde könnte die Regierung das Gesetz
nicht der Königlichen Sanktion unterbreiten

Fortsetzung in der Beilage

Politische nnd Tages Chronik
Berlin 24 April Das Wildschadengesetz ist

in der letzthin mitgetheilten Fassung heute bei der
Schlußabstimmung von der Kommission mit 13 Stim
men gegen die des Abg Rintelen endgültig angenommen
Berichterstatter ist der Abg Francke

Die britische Admiralität ließ eine Mittheilung
hierher ergehen daß den im September stattfindenden
deutschen Flottenmanövern das britische Canal
geschwader bestehend aus vier Schlachtschiffen und
zwei erstklassigen Kreuzern als Vertreter der großbritanni
schen Marine beiwohnen soll

Die in verschiedenen Zeitungen verbreiteten Nach
richten von der beabsichtigten Bildung eines europäi
sche Zollvereins können als Phantasiegebilde be
zeichnet werden die in maßgebenden Kreisen gar nicht
ins Auge gefaßt worden sind

In der auf morgen anberaumten Sitzung des
Herrenhauses erwartet man das Erscheinen bezw eine
Ansprache des Ministerpräsidenten von C aprivi nach dem
Vorgange im Abgeordnetenhause Die nächsten Sitzungen
des Hauses werden sich mit Gesetze über die Rentengütes



beschäftigen erst zu Anfang der nächsten Woche soll der
Etat an die Reihe kommen

Nach soeben ringetroffenen Ansagen steht für die
ersten Tage des Monats Mai der Besuch des
Kaisers von Oesterreich am Hoflager in Potsdam
bevor woselbst auch das Eintreffen des aus Indien zu
rückkehrenden herzoglichen Paares von Counaught die
Herzogin ist bekanntlich eine Schwester des Prinzen Friedrich
Leopold erwartet wird

Wie hiesige Blätter berichten soll sobald im Herbst
das Socialistengesetz abgelaufen ist auf deutschem Ge
biet ein socialdemokratischer Parteicongreß einberufen werden

Deffa 23 April Für den 1 Mai sind an das
hiesige erste Bataillon der 93 er bestimmte Weisungen
ergangen Die Mannschaften bleiben in der Kaserne kon
signtrt und die Offiziere dürfen das Weichbild der Stadt
an diesem Tage nicht verlassen Die Physiognomie der
Stadt angesichts der vielen Streiks ist eine nicht be
sonders tröstliche

Paderborn 24 April Der frühere Generalvicar
Domdechant Dr Verhörst ist im 61 Lebensjahre heute
früh gestorben

Krefeld 24 April Das Mitglied des Herrenhauses
Rittergutsbesitzer v Rath ist wie die Krefelder Ztg
meldet gestern auf feinem Gute Lauersfort gestorben

Aachen 24 April Der Verein Aachener Tuch
fabrikanten beschloß unter Festsetzung einer Conven
tionalstrafe jeden am 1 Mai ohne genügenden Grund
von der Arbeit fortbleibenden Arbeiter zwei Monate lang
nicht zu beschäftigen

Chemnitz 24 April DerChemnitzer Arbeiter
verein welcher seit vielen Jahren bestehend die Fort
bildung des Arbeiterstandes bezweckt beschloß eine Be
kanntmachung zu erlassen in welcher jede Kundgebung am
1 Mai als das Interesse der Arbeiter schwer schädigend
und zwecklos erklärt wird

Bremen 24 Aprl Die Rettungsstation Amrum
telegraphirt Am 23 April wurden aus dem bei Amrum
gestrandeten deutschen Fischkutter Cranz CapitänHinrich
drei Personen gerettet durch das Rettungsboot Theodor
Preußer Sturm aus West Südwest hohe Brandung
Das Rettungsboot war 16 Stunden unterwegs

Hamburg 25 April Mit Bezug auf die kürzlich
von uns gekennzeichneten Bemühungen gewisser Partei
organe eine Opposition Bismarck gegen Capriv i
zu konstruiren schreiben heute die Hamb Nachr an
hervorragender Stelle

Die freisinnige Presse versucht unbeirrt durch unser neu
lich klares und unzweideutiges Dementi den Anschein zu er
wecken als ob Fürst Bismarck dem neuen Reichskanzler durch
die Hamburger Nachrichten Schwierigkeiten bereiten lasse
Dem gegenüber konstatiren wir daß uns Fürst Bismarck
vielmehr den Wunsch ausgedrückt hat Herr von Caprivi den
er wegen seiner persönlichen Eigenschaften hoch schätze möge
seinem Charakter und der Schwierigkeit seiner Aufgabe ent
sprechend mit Rücksicht behandelt werden Er der Fürst
sei mit Herrn von Caprivi befreundet und wünsche es zu
bleiben

Straß bürg 24 April Der Kaiser ist heute Mor

N Das Rolenschlch
Original Roman von Manche Corony

Nachdruck verboten

Fortsetzung
Bald darauf ging eine zarte blonde Frau gefolgt von

zwei Kindern durch das Zimmer Das Bild eines freund
lichen Familienlebens bot sich mir dar aber die weichen
klagenden Töne die jeden Abend zu mir drangen erzähl
ten von einem unbefriedigten Herzen von glühender Sehn
sucht nach Glück nach dem strahlenden Sonnenscheine der
Liebe nach allen dem was leben und nicht vegi
tiren heißt Sie weckten ein Echo in meiner Brust
ja es erschien mir als wendeten sie sich an mich mit einer
Bitte die in Worten niemals so ergreifend ausgesprochen
werden kann Es war mir als vereinigte mich ein gei
stiges Band mit dem blassen Manne drüben mit dem ich
niemals gesprochen der mich vielleicht noch nicht ein
mal bemerkt hatte

Leicht wäre es mir gewesen ihn näher kennen zu lernen
er war ja Zeichenlehrer es hätte also nur eines einfachen
Vorwandes bedurft um ihn zu mir zu rufen aber ich
wollte es nicht

Die junge Frau mit dem harmlosen Kindergesichte und
den ruhigen blauen Augen mochte ihm gewiß lieb und
werth sein daran zweifelte ich nicht aber ein Weib
das den ganzen Feuerstrom seiner liebeheißen Seele zu
entfesseln vermochte war sie nicht Die ungestillte Sehn
sucht seines Herzens mußte einst zur lodernden Flamme
empor schlagen Ein unsäglich süßer Zauber lag für
mich in dem Gedanken daß diese dunklen schwärmerischen
Augen eines Tages die heiße Spraye der Liebe zu mir
reden könnten aber ich kannte mich zu gut um nicht
zu wissen das sodann meine eigene Leidenschaft alle Schranken
durchbrechen und alle Rücksichten niedertreten würde
Was lag mir an der Welt und an der öffentlichen Mei
nung Ich hatte beide verachten gelernt aber er

Durste ich ungerufen in sein Leben treten und Kon
flikte heraufbeschwören die zu einer Quelle namenlosen
Leidens für ihn werden konnten

So in Nachdenken versunken lehnte ich eines Morgens
am Fenster da fühlte ich mich plötzlich erglühen denn ich
glaubte zu bemerken daß Ihr Vater mein Bild zeichnete
Mit heftig schlagenden Herzen stand ich regungslos und
eine Flut seliger Gefühle durchströmte meine Brust

Nach wenigen Minuten schloß er das Skizzenbuch ver
ließ das Zimmer und bald daraus sah ich ihn aus dem
Hause treten Er blickte herauf zu mir unwillkürlich
neigte ich mich tiefer aus dem Fenster die rothe Rose

gen 7Uhr hier eingetroffen Die Stadt ist reich be
flaggt Nach der Rückkehr von der Jagd war der Kaiser
durch das festlich geschmückte Hagenau gefahren wobei er
von den Vereinen dem Bürgermeister dem Gemeinderath
und einer zahlreichen Menschenmenge begeistert begrüßt
wurde

Se Majestät der Kaiser begrüßte Morgens im
Kaiserpalaste die dort versammelten Generale Nachmit
tags soll ein größeres Manöver stattfinden Die Garni
sonen aus Zabern Pfalzburg und Saarburg sind mit der
Bahn in die Nähe von Rosenburg gerückt

Hagen 24 April Se Majestät der Kaiser ist
diese Nacht 1 Uhr hier eingetroffen Auf dem Bahnhofe
wurde er vom Statthalter Fürsten Hohenlohe begrüßt
Der Kaiser fuhr sofort zum Jagdhäuschen im Hagenauer
Wald und begab sich um 3 Uhr zur Auerhahnjaqd
Bei der Rückkehr von der Jagd fuhr Se Majestät der
Kaiser durch die festlich geschmückte Stadt Die Vereine
mit dem Bürgermeister und Gemeinderathe an der Spitze
bildeten Spalier Trotz der frühen Stunde war eine zahl
reiche Menschenmenge die den Monarchen enthusiastisch
begrüßte erschienen Der stürmischen Witterung wegen
kam Se Majestät der Kaiser nicht zum Schuß

München 24 April Im Abgeordnetenhause
wurden bei der Berathung des Militäretats verschiedene
Anfragen an den Kriegsminister gerichtet auch eine
wegen Behandlung der Lehrer Der Minister antwortete
es sei für diese theilweise eine bessere Behandlung bean
sprucht worden als den Einjährig Freiwilligen gewährt
würde dies sei nicht angemessen Weiterhin wurden Miß
stände betreffs der Verdingungen hervorgehoben Der
Minister wird diesbezügliche Ermittelungen einziehen Der
Wunsch daß den Controlpflichtigen die Hälfte des Eisen
bahnsahrgelves nachgelassen werden möge muß der Mi
nister als unausführbar zurückweisen Im Verfolg weiterer
Bemerkungen erklärt der Minister es wäre unerläßlich
die Disciplinarstrafen wegen unbegründeter Beschuldigun
gen aufrecht zu erhalten Bei der Einzelberathung sagt
der Minister er werde bemüht sein bei der Revision des
Reichsmilitärpensionsgesetzes dahin zu wirken daß auch
die Hinterbliebenen von in Friedenszeiten dienstlich verun
glückten Militärpersonen unterstützt werden

Wien 24 April Das Abgeordnetenhaus lehnte
mit 112 gegen 93 Stimmen die von Herbst Namens der
Minderheit des Ausschusses befürwortete Resolution auf
Aufhebung der Ausnahmebestimmungen ab

In der heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauses
kam es zwischen dem klerikalen Kathrein und Krona
wetter zu einer erregten Scene Ersterer als Bericht
erstatter wurde gegen Kronawetter persönlich beleidigend
was auf der Linken Entrüstung hervorrief und Kronawetter
veranlaßte über die Aeußerung Kathreins einen Mißbillig
ungsausspruch des Hauses zu beantragen Kronawetter
zog jedoch nach einer von Kathrein auf Andrängen feiner
Parteigenossen abgegebenenen Entschuldigung diesen Antrag
zurück

die in memem Haare befestigt war löste sich los und fiel
hinab Er hob sie auf was weiter geschah weiß
ich nicht Vor meinen Augen flimmerte und glänzte es
als wären tausend Sonnen zugleich aufgegangen und ich
der Mittelpunkt ihrer Strahlen Dann erwachte ich
aus dem Wonnetraum Zwischen uns stand das junge
Weib mit dem freundlichen Blick und kühlen Lächeln
Ich konnte ihm nichts sein

Aber die Erinnerung an diese Stunde wollte ich be
wahren Ungetrübt sollte sie in meinem Herzen fortleben
für immer und damit das geschehen könne verließ ich
Wien noch an demselben Tage und wandte mich nach
Italien

Ueber ein Jahr weilte ich dort dann führte tiefe Sehn
sucht mich zurück

Wieder saß ich zur Abendstunde am Fenster und blickte
nach dem Hause gegenüber Aber kein Licht schimmerte
aus dem Atelier und die wehmüthigen vibrirenden Töne
kamen nicht mehr durch die nächtliche Stille zu mir ge
zogen An dem nächsten Tage erfuhr ich daß Fritz
Reinhold er der meine Seele aus ihrem Todesschlafe
erweckt hatte vor wenigen Wochen in B ge
storben sei

Was ich empfand vermag ich nicht zu fchildern Es
war und blieb mir selbst räthselhaft Ich beweinte ihn
wie einen Geliebten wie einen Gatten und doch
fühlte ich mich nicht unglücklich denn es schien mir als
hätte sein Tod statt mich von ihm zu trennen uns ein
ander näher gebracht Keine irdischen Schranken standen
jetzt mehr zwischen ihm und mir und das geistige Band
das unsere Seele vereinte konnte ja nicht gelöst werden

Die Ueberzeugung daß sein befreiter Geist bei mir weile
verließ mich seitdem niemals wieder

Dennoch sehnte ich mich danach etwas zu besitzen was
seine Hand berührt worauf sein Blick geruht hatte aber
wie sollte ich das erreichen

Vor die junge Frau hintreten und um ein Andenken
bitten wollte ich nicht Ich war ihr ja eine Fremde
und ebenfalls noch jung Was sollte sie von mir
denken Die Meinung der Welt kümmerte mich wenig
aber die tiefsten heiligsten Geheimnisse meines Herzens
mochte ich nicht durchschauen lassen Und dann
würde sie sich von einem Gegenstande trennen wollen der
ihm gehört hatte Gewiß nicht Der Wunsch den ich
hegte mußte unerfüllt bleiben das empfand ich selbst
und konnte es doch nicht über mich gewinnen ihm zu
entsagen

Ruhelos wanderte ich von einem Zimmer in das andere
Da fiel mein Blick zufällig auf eine Zeitung und wie ge

Die Ausschreitungen in Biala kamen vollständig
unverhofft ihre Ursache ist noch nicht ermittelt worden
Den scharfen Salven gingen erfolglose blinde Salven voran
Militär und Gendarmerie durchstreifen die Stadt und ihre
Umgebung Gegen 10 Rädelsführer ist die gerichtliche
Untersuchung eröffnet

Das K K Telegraphen Correspondenz Bureau
meldet über die gestrigen Ausschreitungen in Biala
Gestern Abend sammelten sich am Ringplatz in Biala ca
1000 Arbeiter durchzogen die Vorstadt Lipnik drangen
in die Schankhäuser ein und beraubten dieselben Eine
Abtheilung Cavallerie und eine Compagnie Infanterie
schritten ein Als gegen den kommandirenden Rittmeister
2 Schüsse fielen griffen die Truppen an die Menge
widersetzte sich worauf die Infanterie mit dem Bajonnet
einschritt und als dies erfolglos blieb zwei scharfe Sal
ven abgab Hierauf ging die Menge auseinander Drei
der Aufrührer wurden getödtet 12 verwundet darunter
10 lebensgefährlich

In der Zündhölzchenfabrik von Fürth in Schütten
hofen Böhmen brachen Arbeiterunruhen aus es sind
mehrere Gmdarmerieabtheilungen dorthin abgegangen In
Biala fanden heute Vormittag keine wetteren Ruhestörun
gen statt In Bleiburg und Kreuth sind die Arbeitsein
stellungen im Zunehmen In mehreren böhmischen Glas
fabriken erklärten Arbeiter am 1 Mai nur deshalb feiern
zu wollen weil sie von Arbeitern auswärtiger Fabriken
gedrängt würden Falls es jedoch verlangt würden sie
die Arbeit nicht einstellen

Bielitz 24 April Auf dem Bialaer Ring versam
melten sich gestern Abend 4000 Arbeiter welche das
Militär nur theilweise zerstreuen konnte Die Brannt
weinläden wurden geplündert Das Militär gab Salven
ab Angeblich gab es 11 Todte und viele Verwundete
In Bielitz ist Alles ruhig

Es verlautet die Pilsener Garnison werde
Ende der Woche nach den Bergwerken in der Umgebung
abrücken

Privoz 24 April Im ostraukarwiner Revier fuhren
90 98 pCt der Belegschaften an es herrscht voll
ständige Ruhe

Rom 24 April Der Italic zufolge beschäftigte
sich der Ministerrath in seiner heutigen Sitzung mit
der Herbeiführung von Ersparnissen in dem Budget für
1890/91 Die Minister sollen sich einstimmig dahin ge
einigt haben die Ausgaben für das Heer und die Marine
möglichst zu ermäßigen Man erwarte die Mittheilungen
des Kriegsministers wie weit dies möglich sei ohne den
Dienst zu beeinträchtigen

Nizza 24 April Präsident Carnot ist heute
12 /z Uhr Mittags hier eingetroffen und begeistert em
pfangen worden derselbe wohnte dem Vorbeimarsch der
Truppen und zahlreichen Vereine bei später fand ein
Empfang auf der Präfectur statt

Bern 24 April Der große Rath des Cantons
Bern ertheilt mit 177 gegen 4 Stimmen die Ermächtigung

bannt blieb ich stehen uud las immer und immer wieder
dieselbe Stelle Ein Cello zu verkaufen W straße
Nr 19 Sein Cello Nun war mit einem
male alle Scheu von mir genommen Konnte diese Frau
das Instrument welches ihm so lieb und werth war sür
Geld hingeben dann besaß sie nicht die Macht in meiner
Seele zu lesen dann fehlte ihr jedes Verständniß für
meine Empfindungen

Meine Mutter befand sich damals in sehr bedrängter
Lage, sagte Neinhold düster

Ich klage sie nicht an, erwiderte Fräulein v Blanken
stein kalt, vom praktischen Standpunkte aus wird thr ge
wiß niemand einen Vorwurf daraus machen können daß
sie Dinge veräußern wollte sür welche sie keine Verwen
dung hätte und an denen ihr Herz nicht hing Doch
lassen Sie mich weiter reden Nachdem ich dieses In
serat gelesen hatte stand ich wenige Minuten später m
dem Zimmer ihrer Mutter Mit ruhigen Worten ohne
die mindeste Verlegenheit sagte ich ihr daß ich nicht nur
das Cello sondern auch die ganze Einrichtung des Ateliers
zu kaufen wünschte und eben so ruhig und ohne jede Frage
nach meinen Gründen willigte sie ein

Nun da mein heißester Wunsch erfüllt war dachte ich
daran wie mein ferneres Leben zu gestalten sei In
Wien wollte ich nicht bleiben ich kam mir so einsam und
verlassen mitten in diesem Häusermeere und Menschenge
woge vor Mit magnetischer Gewalt zog es mich zu
seinem Grabe so übersiedelte ich denn nach B
Mit eigener Hand pflanzte ich auf dem einsamen Fried
Hose die Rosen ein welche den Hügel Ihres Vaters schmü
cken und aus dem Garten der Villa die ich gekauft hatte
verbannte ich alle anderen Blumen

Rosen nur Rosen wollte ich sehen denn sie erinnerten
mich an die einzige ungetrübt selige Stunde meines
Lebens

Alle die theuren Gegenstände die nun mein waren ord
nete ich nun ganz so wie sie in dem Atelier Ihres Vaters
arrangirt waren und niemand durfte das Heiligthum be
treten das ich mir geschaffen hatte doch nach dem
Skizzenbvche in welches er einst mein Bild zeichnete suchte
ich vergebens

Es befindet sich in meinen Händen, sagte Reinhold
zögernd ich fand es zufällig vor mehreren Monaten
Das erste Bild zeigt in Aquarell gemalt Ihr Portrait

Fräulein von Blankenstein wandle sich lebhaft zu ihm
und schien eine Bitte aussprechen zu wollen sie bezwäng
sich jedoch und fuhr fort

Korsetzung folgt



einen Vertrag mit dem Bundesrathe über der Verkauf von
30,000 Actien der Jura Simplonbahn an den
Bund abzuschließen

Paris 24 April Nach der Besichtigung des Hafens
von Bastia empfing der Präsident Carnot die Spitzen
der Behörden darunter den ersten Präsidenten des Ge
richtshofes und den Maire welche Ansprachen hielten in
denen sie ihrem Patriotismus Ausdruck gaben Carnot
erwiderte er hoffe daß die Gesinnungen der Eintracht
And der Einigkeit welche die Einwohner Corsicas gegen
wärtig beseelten den endlichen Frieden herbeiführen werden

Präsident Carnot ist heute Vormittag in Villa
franche eingetroffen

Den Abendblättern zufolge nimmt der Streik der
Arbeiter in den Hüttenwerken von Comentry zu
1300 Schmiede feiern

Nach weiteren Meldungen ausCherbourg erfolgte
der Unglücksfall an Bord des Dampfers Requien durch
das Bersten eines Kessels Von den verwundeten acht
Mann sind bisher drei gestorben

Die Regierungskreise sehen dem 1 Mai ohne be
sondere Besorgniß entgegen Es werden Truppen in der
Nähe aller Plätze aufgestellt wo Ansammlungen statt
finden könnten namentlich in der Umgebung der Arbeits
börse

Am Sonnabend wird ein Ministerrath zur Be
rathung über die Lage in Dahomey stattfinden

Brnssel 24 April Das letztentwendete Docu
ment betrifft eine Denkschrift des Generaldirectors im
Ministerium des Aeußeren Banning über Belgiens Hal
tung im Falle eines deutsch französischen Krieges

Die Angelegenheit des Actendiebstahls zieht
immer weitere Kreise eine Reihe auf die Maasbefestigung
bezüglicher geheimer Acten ist an Frankreich ausgeliefert
worden

Petersburg 24 April In dem Verein zur För
de rung der russischen Industrie und des Handels wurde
gestern ein Vortrag über die Schädlichkeit der Operationen
der amerikanischen Lebensversicherungs Gesell
schasten New Uork, und Equitable gehalten
Der Redner ersuchte den Verein Schritte zu thun damit
die Regierung auf Grund ihres Reservatrechts die Unter
nehmungen der ausländischen Lebensversicherungen in
Rußland überhaupt und besonders die Thätigkeit der Ge
sellschaften New Dork und Equitable Hierselbst unter
sage Der Vortrag wurde von der zahlreich besuchten Ver
sammlung mit großem Beifall aufgenommen

London 24 April Anläßlich der bevorstehenden Be
gegnung des deutschen Kaisers mit der Königin
von England in Darmstadt bemerkt der Standard
es sei überaus erfreulich für die Engländer und hoffentlich
auch für die Deutschen daß nicht nur zwischen den beiden
Herrschern sondern auch zwischen den beiden Nationen
innige und herzliche Beziehungen bestehen England und
Deutschland seien enge Freunde weil beide den Krieg ver
abscheuen und das Heil ihrer Völker im Frieden suchen

Bukarest l in so listischcr Aufruf for
dert die Ardnnr z u Einhaltung von der Arbeit am
1 Mai auf

Lissabon 24 April KöniginAmalie ist von ihrem
Unwohlsein wieder hergestellt worden dieselbe begiebt sich
nach Villa Viciosa

Netvyork 24 April Eine Depesche aus San
Fr ancisko meldet von einem heftigen Erdbeben welches
daselbst um 3Vz Uhr Morgens stattgefunden hat

Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte
Nachrichten und Telegramme

Parade der Arbeiter Bataillone beschlossen wenn auch in
etwas beschränktem Umfang Diese Parade soll durch eine
Frühpartie nach einem benachbarten Ort bewerkstelligt und in
einer Abendfeierlichkeit in allen verfügbaren Lokalen mit beson
deren Kundgebungen fortgesetzt werden

Ajiolda 24 April Der bisher in Herressen beschäftigte
Kellner Franz wurde gestern Morgen auf der Eisenbahnstrecke
zwischen hier und Oberroßla mit abgefahrenem Kopf und Bein
todt aufgefunden Allem Anschein nach hat er den Tod frei
willig gesucht Zuletzt wurde er in Oberroßla in der Schenke
gelehen

Eisenach 24 April Einem Wunsche des Kaisers ent
sprechend läßt die Oberpostdirektion eine Telephon Leitung vom
hiesigen großherzoglichen Schloß auf die Wartburg legen Bis
zur Fertigstellung der städt Telephon Anlage werden wohl noch
einige Wochen vergehen

Eisenach 24 April Unser Mitbürger Herr Eugen d Albert
hat im Vereine mit dem Geigenvirtuosen Sarasate auf seiner
sechsmonatlichen Tournee in den Vereinigten Staaten Amerikas
die größten Triumphe gefeiert und wird sich nachdem er und
Hr v Bülow in Newyork noch ein Abschiedskonzert veranstal
tet am 14 Mai zur Rückkehr nach Deutschland einschiffen
Seine Gattin ist schon etwa vor Monatsfrist hier eingetroffen
Der Künstler dessen Gesundheit nnter den mancherlei Aufre
gungen und Anstrengungen der amerikaner Reise etwas gelitten
hat wird seinen künftigen Aufenthalt wie bestimmt Verlautet doch
Wieder hier nehmen also nicht nach Meran in Throl über
siedein

Jena 24 April Die erste Nummer des Jenaer Volks
blatts hat eine so günstige Aufnahme gefunden daß sich die
Leiter veranlaßt leben dasselbe vom 1 Mai ab dreimal
wöchentlich und vom 1 Juni ab täglich erscheinen zu lassen
Nunmehr läßt sich auch in dem heute ausgegebenen Jenaer
Volksblatt un er Reichstagsabgeordneter Herr Wisser in Be
treff der aus der Kölnischen Zeitung auch in die Dorfzeit
ung übergegangenen Mittheilung daß er wegen nicht genü
gender Honorierung eines Agitators bet der letzten Reichstags
wahl verklagt worden sei vernehmen Dieler Agitator ist
Herr Jungheinrich Eisenach früher Stadtverordneter in
Eisens ch und langjähriges Mitglied des weimarischen Landtags
Herr Wisser erklärt nun daß dieser Herr Jungheinrich infolge
dessen schriftlichen Ansuchens auf Grund eines schriftlichen
Vertrags gegen eine einmalige genau festgesetzte Geldentschädig

ung für die Zeit vom 8 bis 20 Februar 1690 zur Wahl
agitation im Neustädter Kreis zur Verwendung gekommen sei
Eine gerichtliche Klage des Herrn Jungheinrich sei ihm noch
nicht zugestellt worden dagegen habe er gegen Jungheinrich
und Genossen wegen Vergehens gegen s 263 des Str G B
derselbe handelt von Erpressung Strafantrag gestellt Die
Sache fängt au interessant zu werden hoffentlich nimmt nun
Herr Jungheinrich das Wort

Bus den Fiirstcnthümern Rens 24 April Eine große
Textilarbeiter Versammlung inGreiz hat sich in ihrer Mehrheit
dahin schlüssig gemacht am 1 Mai nicht mit der Arbeit auszu
setzen und nur den Abend zur Propaganda für den Achtstunden
arbeitstag zu benutzen Der Streik der Maurer ist beendet
doch dafür sind nunmehr die Maler trotz der ihnen bewilligten
20 pCt igen Lohnaufbesserung sowie sonstiger Vortheile in einen
partiellen Streik eingetreten

Gittelde 24 April In einer der letzten Nächte hatte sich
in d m Nachbardorfe Eisdorf eine blutige That zugetragen
Um 11 Uhr fand man den Schlachter Winkelmann mit drei
Messerstichen am Körper todt auf der Straße liegen Als
Thäter ioll sich vorgestern Morgen der Hofbesitzer Wicke aus
Eisdorf dem Gerichte in Osterode freiwillig gestellt haben
Derselbe giebt wie wir hören an er sei am Montag Abend
beim Nachhaulegehen aus der Wirthschaft von drei Männern
in feindlicher Absicht bis auf feinen Hof verfolgt und angefallen
worden Einer derselben sei Winkelmann gewesen der im
Kampfe geblieben sei

Göttingen 24 April Unserer städtischen Alterthumssamm
lung ist kürzlich ein Gegenstand einverleibt worden der wohl
allein in seiner Art besteht Es ist die Thür des ehemaligen
Universitätskarzers in welche der Stud iur v Bismarck nach
her Fürst Reichskanzler im Jahre 1833 während er eine
über ihn verhängte Strafe abbüßte seinen Namen groß einge
schnitten hat
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O Riemberg Saalkreis 24 April In der fünften Stunde
Hes gestrigen Nachmittags hatten wir in hiesiger Gegend wie
derum ein ziemlich starkes Gewitter verbunden mit Regengüs
sen die unsren Landwirthen chr willkommen waren da be
reits viele Saatfelder an der Ode flache iedr aus gütrocknet wa
ren Für Egae und Walze ist daher eme viel leichtere Be
arbeitung des Bodens in Bezug auf Klarheit und Zerkleinerung
der Ackerkrume möglich geworden Von beteiligter Seite
sind die Landwirthe hiesiger Gegend wie z B in Eismanns
dorf aufgefordert worden den jetzt hier und da im Larven
Zustande zahlreich auftretenden Getreide Laufkäfer Madras gldlms

über den wir schon an dieser Stelle weitläufiger berichtet
späterhin als ausgebildetes Insekt daß sich auf den Aehren des
Getreides aufhält und das mancherlei Schaden verursacht in
der Nachtzeit z B zwischen 8 und 10 Uhr abends einsammeln
Zu lassen um so einer weiteren Verbreitung der Calamität
wirksam entgegenzutreten Uebrigens hat der Insektenfraß in
den letzten Tagen fast gänzlich aufgehört Die in Eismanns
bors betroffenen Felder des Herrn Lieutenants Nagel auf Reils
berg bei Giebichenstein sind auch von den Herren Professoren
Dr I Kühn und Dr Märker aus Halle a S in Augen
schein genommen worden Nnter den Arbeitern der beiden
Steinbruchsbesitzer Herren U und D aus Halle a S deren
Steinbrüche hier und beim Dorfe Schwer liegen sind neuer
dings ab und zu Störungen betreffs der Lohnerhöhungen vor
gekommen Beide Arbeitgeber aber machen lobenswerther
Weise mit den Unzufriedenen nicht langen Prozeß Die unzu
friedenen Arbeiter werden einfach abgelohnt und weggeschickt
Je mehr Nachsicht nämlich seitens der Arbeitgeber geübt wird
desto unverschämter ist das Auftreten der Arbeiter also fort
mit den Wühlern

5 Leipzig 24 April Der Kaufmann Ferdinand Heger
aus Lindau Geschäftsführer einer hiesigen Buchhandlung ist
wegen fortgesetzter brutaler Mißhandlung seines jetzt 16jähr
Sohnes in Rücksicht auf die unerhörte Schwere der angeord
neten Züchtigungen zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt worden
Der Verurtheilte war schon in seiner Heimath von der Be
hörde wegen Mißhandlung seiner Frau und Kinder verwarnt
worden

Leipzig 24 April Um dem Staat und der Regierung zu
erkennen zu geben daß das deutsche Volk die Beschlüsse des
Pariser Internationalen Arbeiter Kongresses zu den seinigen
gemacht hat und die sozialen Reformen geschaffen wissen will
auf der Grundlage der Freiheit Gleichheit und Gerechtigkeit
Haben die hiesigen Sozialdemokrsten fSr den 1 Mai noch eine

Kirchliche Anzeigen
Am Sonntag Jubilate predigen

Zu U Vorm 10 Uhr Herr Diakonus GrüneisenNachmittag M,r Kindergottesdienst Herr Superintendent
v Förster Abends 6 Uhr Derselbe

Militärgottesdienst Mittags 12 Uhr Herr Archi
diakonus Pfanne

Nachmittag 2 Uhr in Kapelle des Nord Friedhofes
am Steinthore Herr DiakoiuH Grüneisen

Nachmittag 3 Uhr Versamm lung konfirmirter Töchter im
Ko firmandensaale bei Herrn Archidiakonus Pfanne

Z St Ulrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Bürgerschulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinder
gottesdienst Herr Diakonus Richter Abends 6 Uhr Herr
Oberdiakonus Wächtler

Vormittag 10 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße 17 Herr
Kandidat Hecker

Diemitz Vorm 9Vs Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
An St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Nachmittag 1 Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends
6 Uhr Herr DiakomK Nietschmann

Hospitalkirche Vormittag 8V Uhr Herr Diakonus Nietsch
mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Nachmittag IVs Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends
K Uhr Herr Konstst Rath Goebel

Akademischer Gottesdienst Vormittag SV UHr Herr
Prof D Loofs

Thsluck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
8V Uhr Vormittag

Z Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor
Jordan Abends 6 Uhr Herr Hilfsprediger Köhler

Zu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Jnspector Müller
Nachmittag 2 Uhr Sonntagsfchule Herr Hülfsprediger
Graßhoff

Im städtische Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr
HMsprediger Graßhoff

Im Diakonifsenhanse Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
JordanKatholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
zweite hl Messe und Homilie Vormittag 9 Uhr Hoch
amt und Predigt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und
Andacht

Apostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um tUhr liturgischer Gottes
dienst

Am Bußtag predigen
F U V Frauen Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Grkrneisen

Vormittag 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für die Wittwenkasse der
hiesigen Kirchenbeamten

Au St Ulrich Vormittag V 9 Uhr Kindergottesdienst im
Bürgerschulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Derselbe

Freiiag den 2 Mai Vormittag 10 Uhr allgemeine Beichte
und Abendmahlsfeier Herr Oberdiakonus Wächtler

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Abends 6 Uhr Herr Oberprediger
Saran

Hospitalkirche Vorm SV Uhr Herr Diakonus Nietsch
mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Nach der Predigt Vorbereitung und Communion Herr
Konsist Rath Goebel Abends 6 Uhr liturgischer Gottes
dienst unter Mitwirkung des Domkirchenchors Herr Dom
Prediger Albertz

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Abends 5 Uhr liturgischer Gottesdienst Herr
Pastor v Hoffmann

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Pastor Knuth Abends 5 Uhr Herr HMsprediger
Graßhoff Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Derselbe

Fm Diakonifsenhanse Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Getraute
Zu U L Frauen Den 19 April der Tapezierer I

Krö er mit W Stelzer Der chirurgische Jnstrumentenmacher
O Hauk mit A Btehle Der Schriftsetzer M Rauchfuß mit
A Sandring

Nlrichsparochie Den 19 April der Zahnarzt P I
Kühnast mit M F I Kühme Der Fleischermeister A F
Wachtler zu Schkeuditz mit Tb F A Pils Der Bahn
arbeiter K F Cramer mit C F Ziebecke zu Trebnitz Den
20 April der Hilfsbremser G A Zahn mit M P Waage
Der Kutscher G W Henze mit A M L Beßler

Moritzvarochie Den 20 April der Weinküfer Naumann
mit L Böge

Domkirche Den 19 April der Maler Rötzscher mit L I
Welsch

Neumarkt Den 20 April der Gelbgießer Westphal mit
Ch F Schirioth

Manch Den 19 April der Handarbeiter F W Puppe
mit M F E Weißhuhn Der Maurer F F Reipsch mit
D A Günther Den 2V April der Schlosser H W K Koch
mit A M L Saalfeld

Getankte
Zn U L Frauen D s Steuer Aufsehers Hansen T Marie

Auguste geb 1 April 1888 Des Handarbeiters Brode T
Martha Luise geb 17 April Des Maurermeisters Karl
T Emilie Wilhelmine Luise geb 25 Dezember 1889 Des
Kaufmanns Knoll T Hedwig Helvetia geb 20 Januar 1890

Des Bierhändlers Scheibe S August Eduard Alfred geb
31 Januar Des Schriftsetzers Wolff S Arno Gustav
Emil geb 14 Februar Des Schneiders Holzweißig S
Karl Friedrich Hermann geb 18 Februar Des Schneiders
Scheibe S Arthur Paul geb 22 Februar Des Fabrik
arbeiters Kamella S Richard Heinrich geb 22 Februar
Des Rentners Zehler S, Sebald Ottomar geb 4 März
Des Tischlers Pohle S Heinrich Ernst geb 12 März

Ulrichsvarochie Des Handarbeiters Mackrodt T Anna
Marie geb 15 Juli 1889 Des Tischlers Wegener T
Klara Lune Hedwig aeb 20 Septbr Des Handelsmannes
Bocklisch S Paul Willy geb 30 Dezember Des Kauf
manns Eulner S Oskar Karl Kurt geb 6 Januar 1890
Des Kaufmanns Mauß T Gertrud Emma Wilhelmine
Johanne geb 13 Januar Des Formers Hädicke S
Friedrich Karl Franz geb 16 Januar Des Schlossers
Bauermeister S Friedrich Christoph Heinrich geb 30 Januar

Des Bahnarbeiters Thiele T Martha Minna geb 28
Februar Des Lackirers Wernicke S Wilhelm Kurt geb
16 März Des Handarbeiters Hoch S Adolf Friedrich
geb 23 März Des Kellners GeiUer T Erna Martha
Johanna geb 28 März Des Bremsers Gölitz S Hilmar
Ewald geb 4 April

Moritzparochie Des Maurers Ulrich S August Friedrich
Paul geb 2 November 1889 Des Schmiedes Leonhardt
T Margarethe Gertrud geb 22 Januar 1890 Des
Fabrikarbeiters Schopp S Karl Otto geb 2 Februar
Des Fuhrmanns Hirsch T Minna Emma Bertha Elsbeth
geb 15 Februar Des Schneiders Wahl T Minna Frieda
Elfe geb 11 März

Entbindungs Jnstitut Des Schmiedes Winkler aus
Trotha S Friedrich Wilhelm geb 1 April 1890 Ei
unehel S Kurt Wilhelm geb 15 April

Domkirche Des Zeugschmiedes Kallenberg S Georg
Gustav Walther geb 9 September 1889

Neumarkt Des Werkmeisters Edner T Marie Emma
geb 9 Januar Des Schneiders Layer T Dorothee Emma
Hedwig geb 28 Januar Des Fabrikarbeiters Schmidt S
Karl Ferdinand Julius geb 5 Februar Des Bahnarüeiters
Lohmann S Friedrich Wilhelm geb 11 Februar Des
Glasers Fritzsche T Jda Elsbeth geb 13 Februar Des
Zimmermanns Klostermann S Hermann Karl geb 20 Febr

Des Tischlermeisters Schemmel S Hermann Otto geb
4 März

Glaucha Des Schuhmachers Derpsch T Franziska Wally
geb 20 August 1889 Des Fuhrmanns Spaar T Wilhel
mine Anna Marie geb 2 November Des Handarbeiters
Dülsner S Karl Gustav geb 11 November Des Tischlers
Heinicke T Klara Martha geb 16 Januar 1890 Des
Zeugschmiedes Bantelmann T Charlotte Hedwig geb 2 Febr

Des Dachdeckers Tatzkow S Reinbold Otto Franz geb
5 Februar Des Gelbgießers Meyer S Reinhold Hermann
Friedrich geb 13 März Des Schlossers Berger S
Ludwig Erdmann Paul geb 24 März

Wohlthätigkeit
10 Mark für eine arme Wöchnerin 3 Mark für eine

kranke Wöchnerin 10 Mark für die Kirche sind dem Gottes
kästen der St Moritzkirche entnommen worden Herzliche

Dank Saran Oberprediger
N W Sonnabend S Uhr Uebung Volksschule
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Im Zimmer Nr 4 des Rathhauses

Zur öffentlich Meistbietenden Verpachtung des dem hiesigen Hospi
tal gehörigen zwischen der Merseburger Chaussee und der Thüringer
Eisenbahn belegenen Ackerplanes von 10 Morgen 137 Qu R oder
2 74 76 Hektar auf die sechs Jahre vom 1 October 1890 bis dahin
1896 steht ein neuer Termin

am Mai d IS Vormittags iv Uhr
im Rathhause Zimmer Nr 11 an

Die Bedingungen sind vorher in der Registratur einzusehen
Der am 10 April d Js anberaumte Verpachtungstermin ist

resultatlos verlaufen

Halle a S den 24 April 1890 Der Magistrat

K für die Steuerzahler der Stadttheile
im IT Hebebezirke rothe Zettel

Da nach neueren Entscheidungen des Reichsgerichts auf Grund
des 110 des Reichs Straf Gesetz Buches alle Aufforderungen zur
Einstellung der Arbeit ohne Jnnehaltung der gesetzlichen Kündigungs
frist und unter Verletzung gesetzlicher Verpflichtungen strafbar sind ist
die Polizei Verwaltung in Zukunft genöthigt alle diejenigen welche
bet Gelegenheit von Streiks tn Versammlungen oder sonst in Wort
oder Schrift solche Aufforderungen zu einer Mißachtung des Gesetzes
ergehen lassen sofort zur strafrechtlichen Verfolgung zu ziehen Auf
der anderen Seite wird darauf hingewiesen daß ein jeder Versuch
streikender Arbeiter auf Ausübung eines Zwanges gegen Arbeits
willige polizeilich verhindert und nach Maßgabe der Bestimmungen
des 153 der Gewerbe Ordnung bezw des Z 240 des Straf Gesetz
Buches zur Rechenschaft gezogen werden wird

Vorstehendes wird warnungshalber hiermit mit dem ausdrück
lichen Hinweis darauf daß das oben Gesagte auch für die Aufforde
rungen zur gesetzwidrigen Einstellung der Arbeit am 1 Mai cr An
Wendung findet zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a S den 23 April 1890 Die Polizei Verwaltung
R Mark Geschenk tn Sachen des Vergleichs F Th find

vom Schiedsmann Herrn Paul Schwarz zur hiesigen Armenkasse
gezahlt

Halle a S den 23 April 1890
Die Armeu Direetion

die

Nach dem von den städtischen Behörden festgestellten Haushaltsplane
wird die Kommunal Einkommensteuer für das Rechnungsjahr
1890/91 wie tm Vorjahre durch einen Zuschlag von 100 Procent zur
Staats Klassen und klaMcirten Einkommensteuer die Grund und
Miethssteuer dagegen mit S Proeeut vom Rntzungswerthe
und beziehungsweise mit s Procent vom Miethswerthe der Grund
stücke erhoben

Die Klassensteuer und auch die Kommunal Einkommensteuer
ist von den zur 1 und 2 Stufe Veranlagten nicht zu entrichten

Außerdem bleibt die Klassensteuer der Stufen 3 bis 12 für
Monate Juli August und September unerhoben

Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß die Steuerzettel über Klassen und Kommunal Einkommen
steuer tn den nächsten Tagen ausgereicht werden und die darauf ver
merkten Beträge in Vierteljahrsraten an unsere Steuer Receptur abzu
führen sind

Um eine schnellere Abfertigung an der Letzteren zu erzielen sind
die auf der Rückseite der Steuerzettel und am Fuße dieser Bekannt
machung abgedruckten Hcbetage festgesetzt deren Beachtung dem betheilig

tey Publikum im eigenen Interesse dringend empfohlen wird
Etwa erhobene oder noch zu erhebende Reclamationen dürfen die

Zahlungen nicht aufhalten solche sind vielmehr vorbehaltlich der spä
teren Ausgleichung pünktlich zu leisten

Die städtischen Grund und Miethssteuerzettel können jetzt noch nicht
zur Ausgabe gelangen

Halle a S den 21 April 1890 Der Magistrat
Staude

Anker gasse Annenstraße An der Baderci Bäcker
gasse Bärgasse BarMerstraße Am Bauhof
Bechershof Beelenerstraße Berggasse Großer
Berlin Kleiner Berlin

Bernhardtstraße Bertramstraße Bölbergasse Böll
bergerweg Große Brauhausgasse Kleine Brau
hausgasse Brüderstraße

Brunoswarte Dachritzgasse Dkyboldsgasse Dom
gasse Domplatz Dreyhauptstraße Dryanderstraße
Fischerplan Fluthgasse Fcanckeplatz Freudenplan
Friedensstraße Gerbergasse An der Glauchaischen
Kirche

Gommergasse Graseweg Gutjahrstraße Hackcborn
straße Hafenstraße An der Halle Hallgasse
Hanssack Herrenstraße Hirtengasse Hochstraße

Holzplatz Am Hospital Hospitalplatz Jacobsstraße
Jägergasse Kanzleigasse Karzerplan Kaulenberg
Kellnergasse Große Klausstraße Kleine Klausstr

Kleinschmicden Hoher Kram Kühlerbrunnen Kuh
ggsse Kutschgasse Kuttelhof Langestraße Lerchen
feldstraße Ltebenauerstraße

Liliengasse Ludwigsstraße Große Minkerstraße
Kleine Märkersnaße

Mansfelderstraße A i der Marienkirche Alter Markt
Marktplatz Mauergosse Meteritzstraße

Mittelstraße Mittelwache An der Moritzkirche
Moritzkirchhoi Am Moritzlhor Moritzzwinger
Mühlderg Mühlgasse Am Mühlgraben Mühl
pforte

Neugasse Neunhäuser Neustadt Oberglaucha Olea
riusstraße Paradeplatz Pfännerhöhe Posistraße
Alte Promenade

Neue Promenade Pulverweiden Rannischestraße
Rathhausgasse Rathswerder Große Riitergasse
Kleine Riitergasse

Saalberg Salzgrafenstraße Großer Sandberg
Kleiner Sandberg Schimmelstraße Gr Schlamm
Kleiner Schlamm

Schloßberg Große Schloßgasse Kleine Schloßgasse
Schmalegasse Schmeerstr Schülershm Schützen
gasse

Schulberg Schulgosse An der Schwemme Schwetsch
kestraße Sperlwgsberg Spiegelgasse Spitze Steg

Steinbocksgasse Große Stemstraße Kleine Stein
straße Steinwez

Sterngasse Streiberstraße Südstraße Taubenstraße
Thalamtsstr Thalgasse Tholukstr Thomasius
platz Thomasiusstraße Thorstraße Thurmstraße

Trödel hinter der Ulrichskirche Gr Ulrichsstraße
Kleine Ulrichsstraße Unlerplan I bis V Vereinsstr
Weingärten Werdergasse Wiesenstraße Wörmlitzer

straße Zapfenstraße Zenkergasse Zwingerstraße

Die vorausgeschriebenen Steuerbeträge sind zur Steuer Receptur
Zimmer Nr 5 des Rathhauses an den Werktagen von Morgens
8 Uhr bis Mittags 1 Uhr an folgenden Tagen zu zahlen und zwar

für die Steuerzahler der Stadttheile
im I Hebebezirke weiße Zettel Mai Aug

Ackerstraße Advokatenweg Albrechtstraße Anhalter
straße Augustastraße

Am Bahnhof Bahnhofstraße Berlinerstraße Bern
burgerstraße Bertramstraße Bismarckstraße Blü
cherstraße Blumenstraße

Blumenthalstraße Bockshörner Brandenburgerstraße
Breitestraße

Brunnengasse Brunnenplatz Canenaerweg Cbar
lottenstraße,Delitzscherstraße Dessauerstraße Doro
theenstraße Dzondistraße

Feldstraße Fleischergasse Forsterstraße Franckestraße
Friedrichsplatz Friedrichsstraße Friesenstraße
Fritz Reuterstraße Gartengasse

Getststraße Georgstraße Germarstraße Goethestraße
Gottesackergasse

Grünstraße Gütchenstraße Händelstraße Hagen
straße Halberstädterstraße Harz Harzgasse Hed
wigstraße Heinrichstraße

Henrtetteristraße Herderstr Hermannstraße Hohen
zollernstraße Jägerplatz Kaiserplatz Kaiserstraße
Kapellengasse Karlstraße

Am Kirchthor Klosterstraße Königsplatz Königsftr
Krausenstraße Kronprinzenstraße Kruckenbergstraße

Kurzegasse Lafontainestraße Landwehrstraße Lau
rentiusstratze Leipzigerplatz Leipziger Chaussee

Leipzigerstraße
Leitergasse Lessingstraße Lindenstraße Louiseustraße

Luckengasse
MagdebuMrstraße Margarethenstraße Marien

straße Martinsberg
Martinsgasse Meckelstraße Mersebmgerstraße Mötz

licherweg Am Mühlrain
Mühlweg Niemeherstraße Parlstraße
Raffineriestraße Reilstraße Roonstraße Scharr

gasse Schillerstraße An der Schleuse Schmiedstr
Sophienstraße Vor dem Steinthor

Thüringerstraße Thurmstraße Töpserplan Ulestr
Unterberg Vtctoriaplatz Große Wallstraße Kleine
Wallstraße

Weidenplan Wettinerstraße Wettinerplatz Wilhelm
straße Wuchererstraße Zinksgarten
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Auktion
Sonnabend den SS d Mts

Bormittags S Uhr
versteigere ich
Geiststraße 4S zwangsweise

R Schreibtisch S Sophas
I Glasschrank m Kommode
1 Regulator t Ladenschrank
R Kommode t fast neue
schwarzen Frack t schwarze
Tuchrock 1 Ueberzieher 4
Paar Hosen S Jaqnetts ll
schwere Revolver, grotze
Handatlas RRV Stück Ck
garren t Havelock

erner freiwillig

Maschen WWM
wegen verweigerter Annahme meist
bierend qegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher inHalle

10

11
12

14

15

16

17

13

19
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23

Die Erneuerung der Loose
zur zweiten Klasse welche bei Verlust des Anrechts spätestens bis
zum S Mai cr Abends S Uhr bewirkt sein muß bringe ich
hiermit in Erinnerung

Der Königliche Lotterie Einnehmer

Schweizer u MaSapolam Slickereien
ohne Appr t vv ,glich für Wäsche Besatz empfehle in Stücken

w i 4 Metern zu Fabrikpreisen

n Eo mtag früh ab stehen feine fetts sowie
Futterschweme

zum Verkauf bei
Six Zx Giebicheustein Brnnnenstratze SS

Msier und Ockiercr Innung
Die Innung hat beschlossen

Die Feier des 1 Mai Seitens der Gehülfen wird von den Ar
beitgebern nicht geduldet Zuwiderhandlungen werden mit dreitägigem
Arbeitsverlust oder Entlassung geahndet In letzterem Falle verpflich
ten sich alle Jnnungsmitglieder derartige Gehülfen überhaupt nicht
wieder einzustellen

Auktion
Sonnabend den SS d M

Vormittags Uhr versteigere
ich Geiststr 4S h erselbst zwangs
weise

I Schreibtisch t gr Waaren
regal 1 Ladentisch t Glas
schrank 1 Fenstervorbau,N
Bettstücken 1 eis Bettstelle
I Bohrmaschine ca 8S Mtr
Stosszeug u v m

Gerichtsvollzieher iu Halle

Auclion
Sonnabend den SS Aprik

cr VormZIS Uhr versteigere ich
Geiststr 4S hier zwangsweise

Richard Wagner s Meister
werke S Bände drammische
Meister Werke Meyer s
Handlexikon I silb Cigar
rettenetni sTnla 1 grofter
Reisekoffer i Kleiderschrank
Kleidungsstücke tc

Gerichtsvollzieher

Anetwu
Am den SS dMts Vorm Uhr gelangm

Geiststrafte 4Ä h erseibst zwangs
weiie zur Versteigerung

Franenkleidnngsstücke eine
Taschenuhr Möbel u n a
Sachen

Gerichtsvollzieher in Halle

In Folge der seit langen Jahren stets erhöhten Löhne und der
gestiegenen Preise der Materialien erlauben wir uns ergebenst anzu
zeigen daß wir vom 1 April d Js ab eine Erhöhung der Preise
für ausgeführte Maler und Lackiererarbeiten eintreten lassen müssen

Die Maler u Kckierer Inmmg zu Halle a Z
I A

Der Obermeister 5

Auctiou
Sonnabend den SS d M

früh zzhr versteigere ich
Geiststratze 4S zwangsweise gegen
Baarzahlung

Zt Nachttifchcheu 1 Wasch
tisch S Vertikows ti Gopha
I Nähtischchen I Spiegel
I Regulator drei Schraub
stocke R Blasebalg

RlÄZZvi Gerichtsvollzieher

Anctiou
imZwangsvollftreckmtgs

Berfahren
Sonnabend den s d M

versteigere ich
Vormittags II Uhr Geist

stratze 4S hier
I Ladentisch S Gophas S
Kleiderseeretäre zweiVerti
kows 1 Waschtisch 1 Steg
tisch c

d Mittags IS/z Uhr Gast
hof znm Röderberg Giebiche
stein

S Thorflügel 1 Leiter ein
Kleiderschrank I Kommode

s w

Gerichtsvollzieher

Anction
Sonnabend den SS d M

Vorm SV Uhr versteigere ich
Geiststraße 4S zwangsweise

S Sophas S Sessel S Klei
derschränke S Tische Zl Ber
tikow 1 Wäschschrank ein
Spiegel Consol SS Kiste
gute Cigarren

auf freiwilligen Antrag folgende re
tinirte Sachen

ei fast neues Billard mit
sämmtlichen Zubehör S Eck
sophas 7 Wtrthstische, gr
Hängelampe 1 Spiegel,
vollst Bierdruckapparat

W rlvSri Gerichtsvollzieher
Reue und gebr Möbel aller
Art verk

gebr
billig Bruuosw

Auctio
Moutag deu S8 ds Mts

Vorm Uhr versteigere ich
iu den Lagerräumen des Hrn

H hier Magdeburgerstr 31 in einer Sireit
sache

lb Mptl Vme
Gerichtsvollzieher

Tagt sr Jauersche WüMch
Thüringer Kuackwürftche
ff Sülze Lachsschinke
Sardelleuleberwurst Trüffel
leberwurst gekochte Zunge
Brannschweiger Mettkmvft

Gänseschmalz
div Brate gar Schüsse
im besten Arrangement empfiehlt

Einen fast neuer Geldschrank
ist preiswerth zu verkaufen

Magdebnrgerstr 57 ptr

Berlaa und Druck von R NtetfÄmav i Lall
Expedition des Savk sche Talltdlatte roß vtttchk k IS lleösfvet von 7 Uhr Morsen bi L7UNr W d

Für Vei ZnierarencheU veranrworlltch
Curt Nietschmanu m HaLr

Hierzu BeNkge
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